
 Mexiko  

Guatemala & Belize 
 

  mit dem Lateinamerikaspezialisten          

und Reisefotografen Sepp Kaiser      
                        

   www.seppkaiser.at 
    
 

                                     15.01. – 30.01. 2019 
 

Die beeindruckenden Ruinenanlagen der Mayas im Yukatan, wie Chichen Itzá, Uxmal und 
Palenque sind längst weltberühmt, aber auch Tikal mitten im dichten Dschungel von          
Guatemala gehört zu den imposantesten Maya-Ruinen überhaupt. Aufgelockert wird diese 
abwechslungsreiche Dreiländerreise durch fantastische Vulkanlandschaften rund um den 
Atitlan See und die malerische Bilderbuchküste entlang der Karibik in Belize, die bei üblichen 
Rundreisen nicht besucht wird. Und schließlich taucht man auch ein in die lebhaften Indio-
Kulturen rund um San Christobal de las Casas in Südmexiko und Chichicastenango in 
Guatemala, dessen bunter Wochenmarkt jedes Fotografenherz höher schlagen lässt.  
Eine außergewöhnliche Pilotreise für vielgereiste Globetrotter! 
 

    Preis pro Person:     € 3295,-  
EZ – Zuschlag:               €    649,-  

 

 

      15. Jänner 2019  Wien – Paris      AF 5041 07:05 – 09:15 Uhr  

     15. Jänner 2019  Paris – Cancun    AF 650  12:20 – 17:15 Uhr 

     29. Jänner 2019  Cancun – Paris     AF 651  19:30 – 11:00 Uhr* 

     30. Jänner 2019  Paris – Wien    AF1738 12:15 – 14:10 Uhr 
           * Ankunft nächster Tag 

 

Informationen: 
Sepp Kaiser:  Tel 0676-83075777 

mailto: sepp.kaiser@raiffeisen-reisen.at             

www.seppkaiser.at 

http://www.seppkaiser.at/
mailto:sepp.kaiser@raiffeisen-reisen.at
http://www.seppkaiser.at/


Reiseverlauf 
 
  1. Tag, 15. Jän:  Wien – Paris – Cancun   
Zeitiger Flug mit Air France von Wien über Paris nach Cancun. Nach der 
Ankunft am Flughafen Transfer zum Hotel in Cancn..  
 

  2. Tag, 16. Jän.:  Cancun   
Dieser Tag steht für einen entspannten Badetag unter mexikanischer Sonne im 
Badehotel Kin Ha Villas & Suites in Cancun zur Verfügung. Als Alternative zum 
schönen Hotelstrand gibt es verschiedenste Möglichkeiten für örtlich organisierte Ausflüge im Raum Cancun, 
etwa ein Besuch in der Stadt selbst mit dem Fischmarkt und Ruinenanlagen der Maya, Ausflüge zur 
bezaubernden Isla Mujeres oder zu einzigartigen Cenotes (mit Wasser gefüllte dolinenartige Kalksteinlöcher im 
Yucatan Plateau in denen man auch baden und tauchen kann), …. 
 

  3. Tag, 17. Jän:  Cancun – Chichenitza – Mèrida    

Zeitige Abfahrt nach Chichen Itzá und Besuch der archäologischen Stätte. Das 

zu den sogenannten “Neuen Weltwunderstätten“ gezählte Chichenitza glänzt mit 
seinen Prachtbauten, wie der Palast der Krieger, der Ballspielplatz, die Pyramide 
von Kukulcan, die Sternwarte, der Heilige Brunnen, …  
Nach einem Besuch des Cenote Ikkils (mit Brackwasser gefüllte Doline) geht es 
weiter nach Mérida, der kolonialen Hauptstadt des Yucatan, wo wir die Altstadt 
mit der Kathedrale, den Regierungspalast, das Rathaus und das Haus des 
Eroberers Montejo besichtigen. 

 

  4. Tag, 18. Jän:  Mèrida – Uxmal – Becál – Campeche    
Zuierst besuchen wir heute Uxmal, die bedeutendste archäologische Stätte der 
Puuc-Region mit seinen herausragenden Bauwerken, wie das Nonnenkloster, 
die Pyramide der Hexe, das Haus der Schildkröten und die eigenartig 
abgerundete Pyramide des Zauberers. Unser nächstes Ziel ist Becál, bekannt 
für das Weben von Panama (Jipijapa)-Hüten, wo wir lokale Weberfamilien in 
unterirdischen Werkstätten besuchen können. Anschließend Weiterfahrt nach 
Campeche, an der mexikanischen Golfküste gelegen.   
 

  5. Tag, 19. Jän:  Campeche – Palenque  
Nach einer längeren Fahrt durch das ausgedehnte Karstplateau von Yucatan, 
erreichen wir heute am Nachmitttag Palenque, am Fuße der Sierra de Chiapas 
gelegen. Palenque, oft als “Königin aller Mayastädte“ bezeichnet, fasziniert vor 
allem durch ihre tolle Lage inmitten einer hügeligen Urwaldkulisse. Die für lange 
Zeit überwucherten und jetzt wieder freigelegten alten Pyramiden und Paläste 
der Mayas wirken hier - umgeben von dichtem Dschungel - besonders idyllisch 
und geheimnisvoll. Auch unsere Hotelanlage liegt in einer von dichter Vegetation 
gezeichneten Gegend. 

 

  6. Tag, 20. Jän:  Palenque – Agua Azul – San Cristóbal de las Casas     
Über eine sehr kurvenreiche, landschaftlich aber reizvolle Strecke geht es heute hinauf in die Sierra de 
Chiapas. Unterwegs halten wir bei den Wasserfällen von Agua Azul oder Misol Ha ehe wir die hübsche, auf 
über 2000 m im Hochland von Chiapas gelegene Kolonialstadt San Cristòbal.de las Casas erreichen. 
 

  7. Tag, 21. Jän:  San Cristóbal – Chamula – Zinacantan – San Cristóbal   
Die Stadt San Cristóbal de las Casas ist Zentrum jener bergigen Region, in der 
noch Indianerstämme in kleinen traditionellen Dorfgemeinschaften leben. Wir 
besuchen die beiden Indiodörfer Chamula und Zinacantan, wo  noch die Tzotzil, 
Nachfahren der Mayas, mit ihrem vorchristlichen Brauchtum die überwiegende 
Bevölkerungsmehrheit stellen. Wieder zurück in San Cristobal besichtigen wir 
den Zocalo, die Santo Domingo Kirche, sowie den Indianermarkt. Es bleiben 
auch ein paar Stunden  zur freien Verfügung um die liebliche Kleinstadt auf 
eigene Faust zu erkunden. 
 

  8. Tag, 22. Jän:  San Cristóbal – Grenze Guatemala – Atitlán See 
Als erstes machen wir uns heute auf den Weg zum Grenzposten “La Mesilla“, 
wo nach den Grenzformalitäten ein Wechsel der lokalen Crew und des 
Fahrzeugs erfolgt, ehe es wir unsere Fahrt fortsetzten zum Atitlán See. Der 18 
km lange Lago de Atitlán ist der zweitgrößte See Guatemalas und liegt malerisch 
umrahmt von drei über 3000m hohen Vulkanen auf etwa 1560 m. Auch der See 
selbst liegt in einem riesigen Krater, der durch die Explosion eines sehr großen 
Vulkans entstanden ist. An den Ufern des Lago de Atitlán liegen zahlreiche 
Dörfer mit indigener Bevölkerung, Nachkommen der Mayas.  

  



 

  9. Tag, 23. Jän:  Atitlán See      
Der heutige Tag steht zur freien Verfügung, um am Ufer des wunderschönen 
Lago Atitlán zu entspannen oder gemeinsam mit der österreichischen 
Reiseleitung einige Dörfer rund um das Hotel zu besuchen. Guatemala ist das 
einige lateinamerikanische Land außer Peru und Bolivien, das heute noch aus 
einer mehrheitlich indianischen Bevölkerung besteht. 
 

10. Tag, 24. Jän:  Atitlán See – Chichicastenango – Atitlán See 
Am Vormittag besuchen wir den größten und wichtigsten Indianer-Markt der 
Region in Chichicastenango. Fast alle Bewohner des auf etwa 2000 m gelegene 
Ortes sind Maya-Nachkommen. Die Spanier zerstörten den alten Maya-Tempel 
und bauten auf seinem Sockel die Kirche Santo Tomás, doch bis heute wird der 
Platz noch von Maya-Schamanen ihre für Rituale genutzt. Der zweimal pro 
Woche abgehaltene mercado ist für seine bunte Farbenpracht über die Grenzen 
Guatemals hinaus berühmt. Zurück am idyllischen Atitlan See, unternehmen wir 
noch eine Bootsfahrt. 

 

11. Tag, 25. Jän:  Atitlán See – Antigua – Guatemala City – Flores  
Heute verlassen wir den wunderschönen Atitlán-See und machen uns auf den 
Weg nach Antigua, der im zentralen Hochland gelegenen alten Hauptstadt von 
Guatemala. Wir besichtigen die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der lieblichen  
Kleinstadt, die von barocker Kolonialarchitektur und gelassenem Latinoflair 
geprägt ist und von der imposanten Kulisse mehrerer Vulkankegel umringt wird. 
Anschließend geht es weiter zum Flughafen von Guatemala City, von wo wir 
nach Flores fliegen. Flores liegt idyllisch am Petén-Itzá-See, dem drittgrößten 
See von Guatemala nur mehr auf 100 m.  

12. Tag, 26. Jän:  Flores – Tikal – Belize City – San Pedro 
Zeitig brechen wir auf zu den Maya-Ruinen von Tikal, um diese bezaubernde 
archäologische Stätte mitten im Regenwald, ohne Besucheransturm erleben zu 
können. Im 8. Jh. war Tikal die wichtigste Maya-Stadt. Bis heute trotzen hier bis 
70 m steil aufragende Stufentempeln als Zeugen der glorreichen Vergangenheit 
dem Verfall. Anschließend machen wir uns auf den Weg nach Belize. Nach 
dem Grenzübergang durchqueren wir das winzige Land mit seiner mehrheitlich 
schwarzen Bevölkerung und erreichen am späten Nachmittag Belize City an der 
Karibikküste, von wo wir mit dem Fährboot nach San Pedro übersetzten. 

 

13. Tag, 27. Jän:  San Pedro   
San Pedro liegt auf der 34 km langen Koralleninsel Ambergris Cay, vor der das 
berühmte Belize Barrier Reef, das zweitgrößte Riff nach dem Great Barrier Reef 
in Australien verläuft, was die größte von den über 200 Koralleninseln vor der 
Küste zu einem Paradies für Taucher und Schnorchler macht. Es gibt aber viele 
Aktivitäten, von Bootsausflügen um Seekühe zu beobachten, über Segelturns 
bis hin zu Charterfügen entlang der spektakulären Küste oder zum berühmten 
Blauen Loch.  
 

14. Tag, 28. Jän:  San Pedro – Chetumal – Bacalar Lagune – Riviera Maya 
Zeitig am Vormittag bringt uns das Fährboot von San Pedro nach Chetumal am 
mexikanischen Festland, von wo wir nach der Erledigung der Grenzformalitäten 
Richtung Riviera Maya aufbrechen: Unterwegs besuchen wir noch die Bacalar 
Lagune, gerne auch als “Lagune der sieben Farben“ bezeichnet. Am späteren 
Nachmittag erreichen wir unser Hotel an der berühmten Playa del Carmen an 
der sogenannten Riviera Maya mit ihren schneeweißen Korallenstränden und 
dem karibischen Flair, wo wir unsere interessante Rundreise sehr angenehm 
ausklingen lassen können. 

 
 

15. Tag, 29. Jän:  Riviera Maya – Cancun – Paris  
Als Alternative für einen abschließenden Tag am Strand kann man mit der 
Fähre einen Ausflug auf die Insel Cozumel, machen die direkt vor der Playa 
del Carmen liegt. Cozumel war bei den Maya heilig und der Mond- und 
Fruchtbarkeitsgöttin Ixchel geweiht. Die Tempel waren Anziehungspunkte für 
Pilger, besonders für Frauen, die sich Kinder wünschten. Cozumel gilt aber 
auch als Schnorchel- und Taucherparadies. Am späten Nachmittag Transfer 
zum Flughafen von Cancun und Abflug nach Europa. 
 

16. Tag, 30. Jän:  Paris – Wien   
Gegen Mittag Ankunft in Paris und Weiterflug nach Wien. 
 

Programmänderungen ausdrücklich vorbehalten! 



 
 
 
 
Inkludierte Leistungen 

 Linienflug mit Air France/KLM Wien – Paris – Cancun – Paris – Wien in der Economy Class  

 Sämtliche Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren in der Höhe von € 342,68 (Stand: Februar 2018), 
Änderungen vorbehalten  

 14 Nächtigungen in 3-4* Hotels, Basis Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC 

 14 x Frühstück und 1 x Lunchpaket in Tikal, keine Verpflegung in San Pedro  

 Inlandsflug Guatemala Stadt – Flores inkl. Taxen 

 Alle Transfers, Besichtigungen und Ausflüge inkl. Eintritte laut Programm 

 Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen mit englischsprachigem Reiseleiter 

 Deutschsprachiger Reiseleiter von Tag 3 bis 12 

 Transfer Hotel – Flughafen am 13.Tag mit englischsprachigem Fahrer 

 1 Reisehandbuch  

 Raiffeisen Reisebegleitung ab/bis Wien durch den „Weltenbummler“ Sepp Kaiser 

 Raiffeisen Reiseleitung durch den “Weltenbummler“ Sepp Kaiser  
 

Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen             Höchstteilnehmerzahl: 20 Personen 
 
 

Nicht Inkludierte Leistungen 
 Nicht angeführte Mahlzeiten und Getränke 

 Stadtgebühr Mexiko 

 Persönliche Ausgaben 

 Extras im Hotel 

 Reiseversicherung 

 Trinkgelder        Buchungscode: GRNW9MGB 
 

Reiseveranstalter: Raiffeisen Reisebüro, Wien (Veranstalternr.: 1998/0329). Alle Preise in EURO pro Person exkl. Buchungsgebühr. Stand der Tarife 
08.10.2018. Das Raiffeisen Reisebüro ist als Reiseveranstalter gemäß der Reisebüroversicherungsordnung abgesichert (Sicherungsgarantie Nr. 1177/06 der 

Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien AG). Im Insolvenzfall sind Erstattungsanträge an die EUROPÄISCHE VERSICHERUNG, Augasse 5 – 7, 1090 Wien, Tel: 

01/317 25 00 zu richten. Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen (ARB 1992) des Fachverbandes der Reisebüros sowie etwaige Sondervereinbarungen 

und Bedingungen des jeweiligen Reiseveranstalters. Änderungen, Druckfehler und Verfügbarkeit vorbehalten. 

 


